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Niederschrift 
 
über die 4. Öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Nordstrand am  
26. März 2014 im Café „Engel-Mühle“, Nordstrand. 
 
Beginn der Sitzung: 19.35 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.05 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Werner Peter Paulsen 
2. Gemeindevertreterin Karla Bruns 
3. Gemeindevertreterin Michaela Flauger 
4. Gemeindevertreter Franz Josef Baudewig 
5. Gemeindevertreter Michael Brauer 
6. Gemeindevertreter Hans Walter Domeyer 
7. Gemeindevertreter Heiko Reinhold 
8. Gemeindevertreter Sönke Thormählen 
9. Gemeindevertreter Gerd Asmussen 
10. Gemeindevertreterin Astrid Frädermann 
11. Gemeindevertreter Jörg Bahnsen 
12. Gemeindevertreterin Ruth Hartwig-Kruse 
 
Entschuldigt fehlt: 
Gemeindevertreterin Heidi Jürs 
 
Von der Verwaltung sind anwesend: 
Regina Reuß, Geschäftsführerin Kurverwaltung Nordstrand 
Thomas Magnussen, Protokollführer 
 
Gäste: 
Manfred Kooistra, bürgerliches Ausschussmitglied 
Christian Brauer, bürgerliches Ausschussmitglied 
Frank Paulsen, bürgerliches Ausschussmitglied 
Udo Rahn, Husumer Nachrichten 
sowie 7 Zuhörer/innen 
 
Bürgermeister Werner Peter Paulsen eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung und be-
grüßt die Anwesenden. Gegen Form und Frist der Einladung werden keine Einwände erho-
ben. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
Die in der Einladung vorgesehenen Tagesordnungspunkte 6 „14. Änderung des Flächennut-
zungsplanes und 7 „Bebauungsplan Nr. 12 werden auf Vorschlag des Bürgermeisters von 
der Tagesordnung genommen, da erneut die landesplanerische Stellungnahme noch nicht 
vorliegt. Die folgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 
Tagesordnung 

1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 03. Sitzung am 4.12.2013 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Berichte der Ausschüsse und der Delegierten 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Benennung der Mitglieder für die Wahlvorstände zur Europawahl am 25.5.2014 
7. Umbesetzung der Ausschüsse 
8. Wahl von 5 Mitgliedern für den Deich- und Sielverband Nordstrand 
9. Erlass der 1. Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung 
10. Wirtschaftswegeunterhaltung – Kündigung des Vertrages mit dem Kreis 
11. Vorstellung des Projektes Altenwohnungen am Süderhafen 
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12. Vergabe von Aufträgen für die Befestigung Hafengelände Süderhafen 
13. Planung des Lämmerballs 2015 
14. Vorlage des Berichtes über die Ordnungsprüfung 2012 
Nicht öffentlich: 

15. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 

 
Ein Einwohner fragt, wann der Plattenweg auf dem Deich am Süderhafen gereinigt wird. 
Bürgermeister Paulsen antwortet, dass sobald die notwendigen Kapazitäten vorhanden sind, 
das LKN, der Bauhof und das Ehrenamt sich der Reinigung des Plattenweges annehmen 
werden. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 03. Sitzung am 4.12.2013 
 
Die Aufzählung der anwesenden Gäste wird um Dirk Ketelsen ergänzt. Ansonsten wird die 
Niederschrift der 3. Sitzung der Gemeindevertretung vom 4.12.2013 in der vorliegenden 
Form einstimmig festgestellt. 
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters 
 

 Bürgermeister Paulsen hat die Schule auf Nordstrandischmoor nach Abschluss der 

Renovierung und Beseitigung der Sturmschäden besichtigt. Die neue Lehrerin fühlt sich 
auf der Hallig sehr wohl. Sie ist bereit, da sie nicht alle Räumlichkeit der Wohnung benö-
tigt, einen Raum für die Aufstellung von Sportgeräten zur Verfügung zu stellen. 

 An einem Weg auf Nordstrandischmoor sind die Banketten sehr hoch, was zur Folge 

hat, dass der Weg nach Überflutungen der Hallig immer sehr glitschig ist. Die Banketten 
müssen demnächst abgezogen werden, damit das Wasser besser ablaufen kann. 

 An den Gemeindewegen im Pohnshalligkoog, Morsumkoog und Trendermarschkoog 
wurden Bäume entfernt, die von Pilz und Fäulnis befallen waren. 

 Das Holz der Sägearbeiten des Bauhofes steht zur Veräußerung. Ansprechpartner ist  
Bauhofleiter Jürgen Michelsen. 

 Die Hattstedter Apotheke stellt zurzeit die Versorgung Nordstrands mit Medikamenten 

etc. sicher. Die Eröffnung einer Zweigstelle wird allerdings nicht erfolgen. Zurzeit besteht 
Kontakt zu einer Consulting-Firma, die sich mit der Apothekenbranche beschäftigt. Herr 
Rotzoll hat auch die Verpachtung der Apotheke in Aussicht gestellt. 

 Der Friesenweg ist ein Privatweg. Ein entsprechendes Schild wurde im Einmündungs-

bereich zur Osterkoogstraße angebracht. Eigentümer des Weges sind die Anlieger. Die-
ses ist auch so im Grundbuch eingetragen. Die Anlieger möchten ihre Eigentumsrechte 
an dem Weg gerne an die Gemeinde abgeben. Der Bürgermeister empfiehlt dem Bau-
ausschuss, sich mit der Thematik zu beschäftigen. 

 Für die geplanten Wohnungen auf dem ehemaligen Grundstück von Elly Asmussen 

wurde die Baugenehmigung erteilt. Eine separate Zuwegung soll erstellt werden. Der 
Bereich der bisherigen Zuwegung befindet sich zurzeit noch im Eigentum Dritter. 

 Die geplante Fahrbahnverengung im Bereich Norderhafen kann zeitnah umgesetzt 

werden. Als Einengung werden Pfosten verwendet, die im Katastrophenfall entfernt wer-
den können. Der Durchlass für Radfahrer und Fußgänger wird 1,40 m breit sein. 

 Es wurde  eine Info-Veranstaltung für die Erst- und Zweitwohnungsbesitzer am Norder-
hafen bzgl. der Deichverstärkungsmaßnahme durchgeführt. Des Weiteren wurde auch 

eine erneute öffentliche Info-Veranstaltung für alle Interessierten zu diesem Thema an-
geboten. Weitere Info-Abende sind geplant. 
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 Es gibt zurzeit 2 Interessenten für das Restaurant „Op de Diek“, welche in den Räum-

lichkeiten ein Bistro oder Eiscafé errichten möchten. 

 Die WC-Anlage bei der Anlegestelle Strucklahnungshörn wird in naher Zukunft fer-
tiggestellt. 

 Am Süderhafen wird demnächst ein Fischkutter liegen. Um die Be- und Entladung ge-

währleisten zu können, muss die Hafenkante befestigt werden. 

 Die Herrendeichschule wird im Schuljahr 2014/15 weitere Kinder aus Hattstedt auf-
nehmen. Die Buskapazitäten müssen hierfür erweitert werden. 

 Die Betreuung der Herrendeichschule durch eine Schulsozialarbeiterin ist für ein weite-

res Jahr gesichert. Die Finanzierung erfolgt durch den Kreis Nordfriesland. 

 Die zurzeit leerstehende Wohnung Schulweg 3 wird durch die Deichbaufirma Meister 
angemietet. 

 Die Frequentierung der Fahrbücherei durch Nordstrander Bürger/innen ist im Vergleich 

zum Vorjahr leicht gestiegen. 

 Die kommunalaufsichtliche Genehmigung für die Haushaltssatzung 2014 der Gemein-
de wurde erteilt. 

 Die Ländereien der Gemeinde wurden neu verpachtet. Einige Flächen können erst 

nächstes Jahr wieder verpachtet werden. 

 Die Baugenehmigung für die Erstellung des Jugendraumes nebst Außentreppe liegt 
nunmehr vor. Am 15. Januar 2014 wurde die Treppe abgenommen. 

 Manfred Kooistra hat das Gelände der ehemaligen Firma Clausen in der Tegelistraat 

übernommen. Die Bauakte ist beim Kreis nicht mehr verfügbar, so dass Herrn Kooistra 
aufgrund fehlender Unterlagen für Umbaumaßnahmen erhebliche Kosten entstehen 
werden. Es soll geprüft werden, ob das Amt noch die notwendigen Unterlagen vorhält. 

 
 
4. Bericht der Ausschüsse und der Delegierten 

 

 Karla Bruns teilt mit, dass die in Schleswig-Holstein noch vorhandenen 13 Regional-
schulen in Gemeinschaftsschulen umgewandelt werden müssen. Hierzu gehört auch die 
Herrendeichschule. Die Gemeinschaftsschulen müssen als Offene Ganztagsschulen 

geführt werden. Für die Herrendeichschule sind bauliche Veränderungen notwendig, um 
die Voraussetzungen für eine Gemeinschaftsschule zu erfüllen. Für diese Umgestaltung 
werden vom Land finanzielle Mittel bereitgestellt, die aber nur zur Verfügung stehen, 
wenn ein Konzept für die Gemeinschaftsschule vorgelegt wird. Die Schulleiterin Frau 
Woydack erarbeitet zurzeit ein solches Konzept. Bis Ende Mai 2014 müssen sowohl das 
Konzept als auch ein Beschluss des Schulträgers vorliegen, damit die Fördermittel ge-
währt werden können. Bürgermeister Paulsen betont die Notwendigkeit, Nordstrand als 
Schulstandort zu erhalten. 
Die Gemeindevertretung votiert einstimmig dafür, alle Möglichkeiten zu nutzen, den 
Schulstandort Nordstrand zu sichern. Die Beschlussfassung über die Einrichtung der 
Gemeinschaftsschule und das dazugehörige Konzept überträgt die Gemeindevertretung 
auf den Jugend-, Sozial-, Schul- und Sportausschuss. 

 

 Regina Reuß berichtet, dass die Arbeitsgemeinschaft Tourismus am 4.3.2014 zum 

ersten Mal getagt und Ziele definiert hat. Die AG wird sich mit folgenden Themen befas-
sen: Gespräche Reederei, Mitteilungen der Kurverwaltung in jedem Wirtschafts- und 
Tourismusausschuss, Ziele für den Betrieb des Kurmittelhauses benennen, Badestellen-
reduzierung, neue Einnahmequellen generieren, Osterglocken-Pflanzaktion, Grünflä-
chen der Gemeinde überprüfen, Schilder der Firmen überprüfen sowie Öffentlichkeitsar-
beit und Gestaltung der Begrüßungsstunde. In der nächsten Sitzung soll eine Prioritä-
tenliste erstellt und über Inhalte der einzelnen Aufgaben gesprochen werden. 
 

 Regina Reuß berichtet von der letzten LTO-Sitzung mit Beteiligung der Halligen. Bür-
germeister Piepgras, Hallig Hooge, erklärte, dass die Hooger Gemeindevertretung die-



04. GV Nordstrand am 26.03.2014 

Seite 4 von 7 

ses Jahr keine Entscheidung über die Teilnahme der Hallig treffen wird. Bürgermeisterin 
Heike Hinrichsen von der Hallig Langeneß will noch vor den Sommerferien eine Ent-
scheidung in ihrer Gemeindevertretung treffen, ob Langeneß bei der LTO dabei sein 
wird. Die Vertreter von Pellworm, Nordfriesland GmbH, Husum und Nordstrand wollen 
sich nach dieser Sitzung zu einer internen Beratung treffen. 

 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 

 

 Auf Nachfrage von Michael Brauer erklärt Regina Reuß, dass die Ausschreibung des 
Boilers im Kurmittelhaus erfolgt ist. 

 

 Franz-Josef Baudewig fragt nach, ob es Möglichkeiten gibt, den Zustand des Geländes 
der ehemaligen Tankstelle zu verbessern. Bürgermeister Paulsen sagt zu, ein Ge-
spräch mit dem Eigentümer zu führen. 
 

 Ruth Hartwig-Kruse fragt nach, ob ein Buswartehäuschen am östlichen Ende des 
Nordstrander Dammes errichtet werden könnte. Bürgermeister Paulsen antwortet, dass 

dieses in den Zuständigkeitsbereich des Schulverbandes Hattstedt fällt. Voraussetzung 
für die Errichtung wäre sicherlich eine ausreichende Anzahl von Kindern, die nach Nord-
strand zur Herrendeichschule gebracht werden müssten. 
 

 Karla Bruns weist auf das Energiekonzept, welches im Rahmen des Klimaschutzpro-

grammes erstellt worden ist, hin. Nach ihrer Meinung sollte es spätestens Ende März 
2014 dem Fachausschuss vorgestellt worden sein. Die Angelegenheit soll am 15. April 
2014 in der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses besprochen werden. 

 
 
6. Benennung der Mitglieder der Wahlvorstände zur Europawahl am 25.5.2014 

 
Bürgermeister Paulsen bittet die Fraktionen bis Mitte April Mitglieder für die Wahlvorstände 
zur Europawahl zu benennen. Die beiden Wahllokale werden sich wieder im Engländer Krug 
und in der Sozialstation befinden. 
 
 
7. Umbesetzung der Ausschüsse 

 
Karla Bruns erklärt für die WGN-Fraktion, dass Veronika Völkening aus dem Jugend-, Sozial-
, Schul- und Sportausschuss ausgeschieden ist und sie schlägt Ralph Betzgen als Nachfol-
ger vor. 
Sönke Thormählen erklärt für die CDU-Fraktion, dass Janina Nielsen aus dem Jugend-, So-
zial-, Schul- und Sportausschuss ausgeschieden ist und er schlägt Bianka Koch als Nachfol-
gerin vor. 
Die Gemeindevertretung wählt einstimmig Ralph Betzgen und Bianka Koch als neue Mitglie-
der in den Jugend-, Sozial-, Schul- und Sportausschuss. 
 
 
8. Wahl von 5 Mitgliedern für den Deich- und Sielverband Nordstrand 
 
Bürgermeister Paulsen schlägt nach Absprache mit den Fraktionen Albrecht Domeyer, Hans 
Erich Clausen, Marco Scheel, Gerd Asmussen und Olaf Hansen als Mitglieder für den Deich- 
und Sielverband Nordstrand vor. 
Die Vorgeschlagenen werden von der Gemeindevertretung einstimmig gewählt. 
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9. Erlass der 1. Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung 

 
Auf Vorschlag von Bürgermeister Paulsen wird der Erlass der 1. Änderung zur Entschädi-
gungssatzung auf die nächste Sitzung verschoben, da sich aus der Ordnungsprüfung des 
Kreises grundsätzlicher Handlungsbedarf im Ortsrecht ergibt. 
 
 
10. Wirtschaftswegeunterhaltung – Kündigung des Vertrages mit dem Kreis 

 
Auf der Amtsausschusssitzung am 11.12.2013 wurden hinsichtlich der durch den Kreis Nord-
friesland durchgeführten Unterhaltung der Asphaltdecken auf Wirtschaftswegen folgende 
Kritikpunkte geäußert: 

- Die jährlichen Wegeschauen wurden zu spät ausgeführt. 
- Keine ausreichende Kontrolle der  ausgeführten Arbeiten. 
- Durchführung der Arbeiten zu spät (schlechte Jahreszeit). 

- Kritik an der Weitergabe der Arbeiten an Subunternehmer. 
- Keine Abnahme der Arbeiten. 
Der Amtsausschuss empfahl die Errichtung einer Arbeitsgruppe „Schwarzdeckenrücklage“. 
Auf ihrer ersten Sitzung am 17.1.2014 wurde die Problematik anschaulich dargestellt und im 
Ergebnis folgende Forderungen zusammengefasst: 

- Die Fima, die den Auftrag erhält, soll die Arbeiten auch durch den eigenen Betrieb aus-
führen. 

- Die Ausschreibung soll getrennt nach Splitt- und Asphaltarbeiten vergeben werden. 
- Wegeschauen sollen bis spätestens 15.04. abgeschlossen sein. 
- Die Arbeiten sollen bis zum 30.09. ausgeführt sein. 

- Dringend erforderliche Kontrolle der Arbeiten bzgl. Mengeneinsatz und Rechnungsstel-
lung. 

- Die Ausschreibung der durchzuführenden Arbeiten soll weiterhin durch den Kreis NF 
erfolgen und vergeben werden. 

- Die Überwachung soll durch das Amt Nordsee – Treene erfolgen. 
Es wird vorgeschlagen, die bestehenden Verträge zur Schwarzdeckenunterhaltung mit dem 
Kreis Nordfriesland zum Ende des Jahres 2014 bis zum 30.06.2014 vorsorglich zu kündigen. 
Hans-Walter Domeyer äußert sich kritisch zu der vorgesehenen Regelung. Er sieht vor allen 
Dingen Probleme bei der Ausschreibung und der Beantragung der Fördermittel. 
Die Gemeindevertretung verweist die Angelegenheit zwecks Beratung in den Bau- und Um-
weltausschuss. 
 
 
11. Vorstellung des Projektes Altenwohnungen am Süderhafen 
 

Bürgermeister Paulsen berichtet, dass ein Investor plant, 14 seniorengerechte Wohnungen 
am Süderhafen zu errichten. Voraussetzung ist die Änderung des Bebauungsplanes. Im 
Vorwege ist auf jeden Fall zu prüfen, ob die Kapazität der Abwasserversorgung ausreichend 
für 14 zusätzliche Wohneinheiten ist. 
Die Gemeindevertretung verweist die Angelegenheit in den Bau- und Umweltausschuss. An 
dieser Sitzung sollte dann ein zuständiger Sachbearbeiter des Amtes teilnehmen. 
 
 
12. Vergabe von Aufträgen für die Befestigung Hafengelände Süderhafen 
 

Bürgermeister Paulsen berichtet, dass für die Maßnahme 15.000 € im Haushalt bereitgestellt 
wurden. Fördermittel wurden für die Maßnahme nicht gewährt. Das wirtschaftlichste Angebot 
wurde von der Firma Jörg Oje Bau, Rantrum, mit 24.744,86 € abgegeben. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Vergabe der Arbeiten für 24.744,86 € an 
die Firma Jörg Oje Bau. 
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13. Planung des Lämmerballs 2015 

 
Seit aus den Nordstrander Lammtagen die Nordfriesischen Lammtage wurden, fand der jähr-
lich vom Verein Nordfriesische Lammtage veranstaltete Lämmerball nicht mehr auf Nord-
strand statt. Bürgermeister Paulsen regt an, sich als Gemeinde um die Ausrichtung des 
Lämmerballs 2015 zu bemühen. 
Die Gemeindevertreter/innen stehen dem Vorhaben positiv gegenüber und bieten auch teil-
weise ihre Mithilfe bei einer Umsetzung an. 
 
 
14. Vorlage des Berichtes über die Ordnungsprüfung 2012 

 
Jörg Bahnsen fasst kurz das Ergebnis der Ordnungsprüfung 2012 zusammen. Im Bereich 
der gemeindlichen Satzungen müssen Korrekturen und Ergänzungen vorgenommen werden. 
Die Gemeinde wird angehalten, ihre Einnahmesituation zu verbessern, da ansonsten eine 
Kürzung des Jahresfehlbetrages möglich wäre. 
 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig für den Tagesordnungspunkt 15 die 
Öffentlichkeit auszuschließen. Die Zuhörer verlassen den Sitzungsraum. 
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Nicht öffentlich: 

 
15. Grundstücksangelegenheiten 
 
… 
 
 
Bürgermeister Paulsen stellt die Öffentlichkeit wieder her. 

 
Bürgermeister Paulsen schließt die Sitzung und bedankt sich bei den Anwesenden für die 
konstruktive Mitarbeit. 
 
 
 
 

Bürgermeister      Schriftführer 


